
 

 

 

 

Monatsinfo des Bezirkes Baden 

Sicherheitskoordinator des 
Bezirkes Baden – Obstlt. WILHELM Oliver 

 

Einbruch/-versuche in Wohnhäuser  
17 Einbrüche (+2 i.Vergl. Jänner) davon 6 Versuche 

 

Baden 3, Bad Vöslau 2, Berndorf 1, Ebreichsdorf 1, Gainfarn 1V, 

Leobersdorf 1V, Mitterndorf 1V, Pfaffstätten 2 (1V), Traiskirchen 1, 

Tribuswinkel 2 (1V), Weigelsdorf 1 u. Wienersdorf 1V 

Einbruch/-versuche in Wohnungen 
1 Einbruchsversuch (+/- 0 i.Vergl. Jänner) in Tribuswinkel 

4 Taschendiebstähle (-4 i.Vergl. Jänner) 
Baden 1, Enzesfeld 1, Günselsdorf 1 u. Pottendorf 1 

22 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. aus 

Räumen) -5 i.Vergl. Jänner; davon 2 E-Bikes u. 2 E-Scooter 

Baden 5 Fr/2 E-S, Bad Vöslau 3 Fr/1 E-B, Gainfarn 1, Günselsdorf 1, 

Kottingbrunn 1, Möllersdorf 3, Traiskirchen 2, Unterwaltersdorf 1Fr/       

1 E-B und Weigelsdorf 1 

Hannes WÖHRER, BPK Baden 

Baden 

Geschätzte Sicherheitspartner  
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando 
Baden über einige Deliktsformen des vergangenen Monats.   

 

 

 

 

 

Good News 

geklärte Delikte 

 

PI Trumau – Automaten-ED 

(Serien in NÖ) 

 

PI Leobersdorf/Günselsdorf – 

Erpressung/Nötigung/gef. 

Drohung; 

Automaten-ED 

 

PI Traiskirchen – absichtlich 

schwere Körperverletzung; 

gewerbsm. Diebstahl; 

Wohnungs-ED 

 

PI Ebreichsdorf – gewerbsm. 

Betrug (Schaden über 200.000 

Euro), Täter in U-Haft 

 

PI Pottendorf – fortgesetzte 

Gewaltausübung, Täter in U-

Haft 

 

PI Baden – mehrere KFZ-ED 

 

PI Berndorf – gewerbsm. 

Betrug 

 

Suchmittelgruppe d. Bez. –  

2 iran. Stbg. in U-Haft wegen 

Verkauf v. Heroin, Cannabis, 

Opium u.a. 

 

 

ED steht für Einbruchsdiebstahl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schutz v. Ransomware (Schadsoftware) 

- Seien sie beim Öffnen von Dateianhängen und Links stets 

vorsichtig, selbst dann, wenn sie von einem bekannten Absender 

kommen 

- Aktivieren sie Makros in Office Dokumenten nur wenn es 

erforderlich ist 

- Lassen sie sich immer Datei-Erweiterungen anzeigen 

- regelmäßige Updates ihrer Programme u. Anti-Viren-Software 

- verwenden sie für einen Fernzugriff auf ihr Computersystem 

individuelle Zugangsdaten. Vermeiden sie Standarduser wie „Admin“, 

„Guest“ o.ä. und vergeben sie dazu komplexe Passwörter 


